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merpause wieder mit vollem Ta-
tendrang und Elan zu starten.

Wie im letzten Editorial kurz aus-
geführt, stehen die Gemeinden 
in Sachen Asylwesen vor sehr 
grossen Herausforderungen. 
Weil wir immer mehr Asylbe-
werber (+75% gegenüber 2023) 
aufnehmen müssen, wird die Sit-
uation immer prekärer. Zudem 
wird es aufgrund der verschärf-
ten Migrationspolitik (Beispiel 
Deutschland) und eingeführten 
Grenzkontrollen in Europa mit-
telfristig zu keiner Entspannung 
führen, ganz im Gegenteil. Diese 
geopolitischen Entwicklungen 
kann eine Gemeinde selbst nicht 
lösen. Das muss zwingend auf 
Bundesebene endlich angegan-
gen werden. 

Wenn es dann noch der 
deutschen Bundespolizei in Ba-
sel möglich ist, Migranten bereits 
auf Schweizer Boden abzuwei-
sen, dann gilt es wirklich so ein 
Abkommen rasch möglichst zu 
korrigieren. 

Editorial

Liebe Unterengstringerinnen,
liebe Unterengstringer

Ich hoffe Sie konnten die Som-
merferien und die schöne Som-
merzeit so richtig geniessen.

Ich bin mit meinem Hund Ba-
lou soeben vom Spaziergang 
nach Hause gekommen. Es 
war einfach nur herrlich an die-
sem sonnigen und traumhaften 
Sonntagmorgen am Themenweg 
“Lebendige Limmat” entlang zu 
gehen.

Es zeigt sich gerade jetzt und 
heute, wie wir es leider in 
verschiedenen Ländern in Ost-
europa gerade sehen mit all 
den intensiven Regenfällen und 
Überschwemmungen, wie wichtig 
die geplante Renaturierung 
auch zur Verbesserung des 
Hochwasserschutzes beitragen 
wird.

Wir im Gemeinderat haben un-
sere Batterien auch wieder auf-
geladen und konnten es Alle 
kaum erwarten nach der Som-

Diese enormen Lasten können 
wir als Gemeinden bald nicht 
mehr Tragen. Nebst den finan-
ziellen Mehraufwendungen be-
lastet das Asylwesen auch die 
Gemeindestrukturen, die Ver-
waltung und die Volksschule 
gleichermassen. Wir müssen 
und werden in den kommenden 
Wochen und Monaten weitere 
Wohnraumlösungen erarbeiten 
und werden Sie im Rahmen der 
demokratischen Mitbestimmung 
daran teilhaben lassen.

Zu feiern wird es aber bald 
auch etwas geben. Der Bau des 
Pumptracks ist gestartet und 
kommt sehr gut voran. Der Ab-
schluss ist bereits in wenigen 
Wochen zu erwarten. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen erst 
einmal eine schöne Herbstzeit.

Ihr Gemeindepräsident,
Marcel Balmer
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Bericht aus dem 
Gemeindehaus

Unterengstringer Nachrichten – in komplett 
neuer Form! 
Was ist neu und was bleibt gleich? 
Im vergangenen Jahr hat die Abteilung Kanzlei in 
Zusammenarbeit mit externen Layout- und Druck-
firmen die Unterengstringer Nachrichten umfassend 
überarbeitet und modernisiert. Dabei wurde ein völ-
lig neues Konzept entwickelt.

Die bisherige Zeitung im A3-Format wurde durch 
eine Broschüre im handlicheren A4-Format ersetzt. 
Zukünftig wird direkt nach dem Editorial des Ge-
meindepräsidenten ein kurzes Inhaltsverzeichnis zu 
finden sein, sodass Leserinnen und Leser schnell 
die für sie interessanten Themen auf einen Blick er-
fassen können.
Um die Orientierung zu erleichtern, ist jede Katego-
rie durch eine eigene, klar definierte Farbe gekenn-
zeichnet, die in jeder Ausgabe beibehalten wird.
Angesichts des hohen Papierverbrauchs weltweit 
sehen wir das Einsparen von Papier als wichtigen 
Beitrag zum Umweltschutz. Daher haben wir be-
schlossen, die Broschüre ab der Winterausgabe 
nicht mehr an alle Haushalte zu verteilen, sondern 
nur an diejenigen, die sich für eine regelmässige Zu-
stellung in Papierform angemeldet haben.

Die digitale Version wird pünktlich auf unserer Home-
page veröffentlicht und ist jederzeit für jede und je-
den aufrufbar. Wie gewohnt, wird die Broschüre vier 
Mal jährlich erscheinen und die Redaktionsschlüs-
se sowie die Erscheinungsdaten sind weiterhin auf 
unserer Homepage ersichtlich.

Zusendung der Beiträge
Möchten Sie einen Beitrag veröffentlichen? Dann 
zögern Sie nicht, uns Ihren Text an 
info@unterengstringen.ch zu senden. Gerne kön-
nen Sie auch passende Fotos beifügen, um Ihren 
Bericht zu ergänzen.

Zusendung der Inserate
Möchten Sie in den Unterengstringer Nachrichten 
werben und haben bereits ein Inserat? Dann zögern 
Sie nicht und senden Sie Ihr Inserat an 
info@unterengstringen.ch. Alle Informationen zu 
den Grössen, Höhen, Spaltenlängen sowie den 
Preisen erhalten Sie per E-Mail.

Dauerzustellung einrichten
Falls Sie noch keine physische Dauerzustellung ein-
gerichtet haben und eine wünschen, ist dieser Hin-
weis besonders wichtig für Sie.

Sie können jederzeit eine Dauerzustellung bei uns 
einrichten. Kontaktieren Sie uns einfach telefonisch 
(043 343 20 30), per E-Mail an die oben erwähnte 
Adresse oder besuchen Sie uns während den Öff-
nungszeiten persönlich am Schalter – ganz wie es 
Ihnen am besten passt.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen!

Unsere neuen Lernenden
Seit dem 12. August 2024 dürfen wir in unserer Ge-
meinde drei neue Lernende willkommen heissen, die 
ihre berufliche Laufbahn bei uns begonnen haben. 
Wir freuen uns, ihnen den Einstieg ins Berufsleben 
zu ermöglichen und sie auf ihrem Weg zu begleiten.

Thierry Schmid hat seine Lehre als Kaufmann EFZ 
bei uns begonnen. Er unterstützt unser Team in der 
Verwaltung mit grossem Engagement und lernt die 
vielfältigen Aufgaben im administrativen Bereich 
kennen. Thierry hat bereits die Berufsschule gestar-
tet und meistert die Herausforderung, Theorie und 
Praxis zu verbinden, mit Bravour.

Giuseppe Briscese hat seine Ausbildung als Fach-
mann Betriebsunterhalt im Werkdienst aufgenom-
men. Seine Tätigkeiten umfassen die Pflege und 
den Unterhalt der Aussenanlagen unserer Gemein-
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de. Mit viel Motivation und einem ausgeprägten Sinn 
für Ordnung und Sauberkeit sorgt Giuseppe dafür, 
dass unsere Umgebung stets gepflegt und einla-
dend bleibt.

Davide Scaramella ist unser neuer Lernender als 
Fachmann Betriebsunterhalt im Hausdienst. Seine 
Arbeitsschwerpunkte liegen in der Wartung und In-
standhaltung unserer Gebäude. Davide zeigt bereits 
ein grosses technisches Verständnis und hilft dabei, 
dass alles reibungslos funktioniert – ob es um klei-
nere Reparaturen oder die Pflege unserer Räumlich-
keiten geht.

Alle drei Lernenden haben gleichzeitig auch die Be-
rufsschule begonnen und sind motiviert, ihr theore-
tisches Wissen in die Praxis umzusetzen. Wir sind 
stolz darauf, Thierry, Giuseppe und Davide in unse-
rem Team zu haben und wünschen ihnen weiterhin 
viel Erfolg und Freude in ihrer Ausbildung.

Und noch eine Person durften wir in unser Team auf-
nehmen:
Seit Juni 2023 unterstützt Safiola Khajazadeh als 
Mitarbeiter im Stundenlohn die Abteilungen Werke 
und Hauswartung. Seine Zuverlässigkeit und sein 
Engagement haben das gesamte Team schnell be-
eindruckt. Besonders das Hauswartungsteam war 
von seinen hervorragenden Leistungen so über-
zeugt, dass gemeinsam entschieden wurde, ihm 
eine besondere Chance zu bieten: den Einstieg in 
eine berufliche Zukunft durch eine Integrationsvor-
lehre.

Am 19. August 2024 begann Safiola Khajazadeh 
eine einjährige Integrationsvorlehre. Diese spezielle 
Vorlehre bereitet gezielt auf eine spätere Berufsleh-
re vor und hat zum Ziel, sowohl praktische Fertig-
keiten als auch schulische Kenntnisse zu fördern. 
Die Integrationsvorlehre richtet sich an anerkannte 
Flüchtlinge, vorläufig aufgenommene Personen und 
spät zugewanderte Personen, die sich mit grossem 
Einsatz in die Schweizer Arbeitswelt integrieren 
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möchten und motiviert sind, eine spätere Berufsbil-
dung zu absolvieren.

Wir freuen uns sehr, Safiola auf diesem Weg beglei-
ten zu dürfen. Mit seiner Lernbereitschaft bringt er 
beste Voraussetzungen mit, um sich erfolgreich in 
die neue Herausforderung einzuarbeiten. Wir sind 
stolz darauf, ihm diese Möglichkeit bieten zu können 
und wünschen ihm viel Erfolg und Freude in diesem 
neuen Kapitel seiner beruflichen Laufbahn.
Wir werden in den kommenden Ausgaben der Ge-
meindezeitung mehr über ihre Erfahrungen und 
Fortschritte berichten. Schauen Sie doch mal rein, 
um einen Einblick in ihre tägliche Arbeit zu erhalten.
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Beförderung Melody Zbinden, Abteilung 
Soziale Dienste
Seit dem 1. September 2024 nimmt Melody Zbinden 
neu die Rolle als Migrationsfachfrau und stellvertre-
tende Leiterin der Abteilung Soziale Dienste wahr. 
Während der Abwesenheit der Leiterin der Abteilung 
Soziale Dienste, welche vom 1. Oktober 2024 bis 
30. April 2025 im unbezahlten Urlaub weilt, über-
nimmt Melody Zbinden die Leitung der Abteilung ad 
Interim. Wir gratulieren ihr herzlich zur Beförderung 
und wünschen ihr viel Freude in ihrer neuen Rolle.

Kündigung Andreas Näf, Abteilung Finanzen 
und Liegenschaften
Andreas Näf, Leiter Finanzen und Liegenschaften, 
hat sich entschieden die Gemeinde Unterengstrin-
gen per 31. Dezember 2024 zu verlassen. Wir be-
danken uns bei Andreas Näf für seine geleisteten 
Dienste in den letzten 5 ½ Jahren und wünschen 
ihm beruflich, wie auch privat, alles Gute für seine 
Zukunft. Die Stelle wurde zur Neubesetzung öffent-
lich ausgeschrieben.

Anstellung Fllanza Latifi, Abteilung 
Einwohnerkontrolle
Wir freuen uns, dass wir die vakante Stelle als Stv. 
Leiterin der Einwohnerkontrolle mit Fllanza Latifi be-
setzen konnten. Sie tritt ihre neue Stelle am 1. De-
zember 2024 als Stv. Leiterin Einwohnerkontrolle 
mit einem Pensum von 60% bei uns an. Wir heissen 
Fllanza Latifi bereits heute schon herzlich willkom-
men und freuen uns auf eine erfolgreiche und span-
nende Zusammenarbeit.

Wechsel bei der Generations-Library
Frederick Biniok und Marco Altherr haben sich dazu 
entschieden, ihre Anstellung bei der Generations-Li-
brary per Ende September 2024 zu kündigen. Wir 
danken den beiden für ihre Dienste und wünschen 
ihnen auf ihrem weiteren Weg alles Gute.
Es freut uns, dass wir bereits zwei neue Mitarbei-
terinnen für die Co-Leitung der Generations-Library 
finden konnten. Seit dem 1. September 2024 star-
teten Yara Blömeke und Nina Rasonyi befristet bis 
Ende Dezember 2025 in der Generations-Library. 
Auf diesem Wege möchten wir beide herzlich will-
kommen heissen und wünschen ihnen viel Erfüllung 
bei ihren neuen Aufgaben.

Knabenschiessen 2024: Schützenkönig von 
Unterengstringen
Beim diesjährigen Knabenschiessen 2024 erzielte 
Quentin Bellew mit beachtlichen 32 Punkten im Ge-
samtklassement den 107. Rang und wurde somit als 
bester Schütze von Unterengstringen ausgezeich-
net. Der Gemeinderat gratulierte ihm herzlich zu die-
sem Erfolg. 

Gemeindepräsident 
Marcel Balmer über-
reichte ihm ein Ge-
schenk der Gemein-
de als Anerkennung 
für seine grossartige 
Leistung.



7

Ihre Buchhaltung erstellen 
wir schnell und professionell!
Ausserdem sind wir Spezialisten für:
–  Steuererklärung 
–  Firmengründung
–  Immobilienverwaltung
–  Finanzplanung + Vermögensberatung

Treuhand
JBP Treuhand AG | Obere Hönggerstrasse 1 | 8103 Unterengstringen
Fon 043 222 58 77 | info@jbp-treuhand.ch | www.jbp-treuhand.ch

Prod_JBP_Inserat_Unterengstr_Nachrichten_Sujet_Buchhaltung_170x75mm_V1_240910.indd   1Prod_JBP_Inserat_Unterengstr_Nachrichten_Sujet_Buchhaltung_170x75mm_V1_240910.indd   1 10.09.24   14:5710.09.24   14:57
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Wir  

freuen uns  

auf Sie

Geniessen Sie den Herbst …
… und unsere Köstlichkeiten.

                                                                                     
...UNSERE	SPIELGRUPPE	SURRLI	

bietet	Kindern	im	Alter	ab	ca.	2	½	Jahren	bis	
Kindergarteneintritt	die	Möglichkeit	zum	Spiel	in	einer	
Gruppe	mit	Gleichaltrigen.	Beim	gemeinsamen	Werken,	
Malen,	Singen	ect.	wird	die	Fantasie	und	die	Kreativität	
gefördert,	sowie	die	motorischen,	sprachlichen	und	
sozialen	Fähigkeiten	erweitert.	Das	Miteinander	öffnet	den	
Kindern	viele	neue	Aspekte	des	Lernens	und	ist	eine	gute	
Vorbereitung	für	den	Kindergarten.	

	

Wo:																IM	CONTAINER“HÜSLI“	

	 	 SCHULANLAGE	BÜEL	

	 	 8103	UNTERENGSTRINGEN	

	

Wann:	 	 MONTAG		 	 09.00	-	11.30	UHR	

	 	 DIENSTAG	 	 09.00	-	11.30	UHR	

	 	 MITTWOCH		 09.00	-	11.30	UHR	

	 	 DONNERSTAG			09.00	-	11.30	UHR	

	

Kommen	Sie	vorbei,	oder	kontaktieren	Sie	uns.	

Carmen	Bamberger		076	393	15	02	

www.spielgruppe-surrli.ch	 						Elternverein	UE	

20 begabte Jugendliche aus der Ukraine sind auf 
Tournee und kommen in die Schweiz, um ihre 
Kultur zu präsentieren.  
 

 

Dienstag, 8. Oktober 
18.30 Uhr, Türö:nung 17.45 Uhr 
Zentrum Oberengstringen 

Benefizkonzert 
TSCHERVONA RUTA  
Folkloregruppe aus der Ukraine  

8. Oktobe
r 

 

Vorverkauf: 
Gemeinde Oberengstringen T: 043 455 17 00 
Bibliothek Unterengstringen T: 044 750 44 77 
Abendkasse - freie Platzwahl - Apéro / Bar 
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Interview mit Ralf Kunz

In diesem Interview lernt Ihr unseren Leiter der Ab-
teilung Steuern kennen. Wir stellen ihm einige Fra-
gen zu seiner beruflichen Laufbahn, seiner jetzigen 
Arbeit und seiner Freizeit.

Viel Spass beim Lesen! 

Seit wann bist Du Abteilungsleiter in Unterengs-
tringen?
Seit dem 1. Mai 2022 bin ich Leiter des Steueramts 
in Unterengstringen.

Warum hast Du Dich für einen Job im Steueramt 
entschieden? 
Bereits in meiner Lehrzeit in Niederhasli erbrachte 
ich in der Abteilung Steuern & Finanzen im Vergleich 
zu den anderen Abteilungen die besten Leistungen. 
Dadurch, dass nach meiner erfolgreich abgeschlos-
senen Ausbildung als Kaufmann eine Stelle auf dem 
Steueramt Kloten frei geworden ist, hat sich das so 
ergeben.

Was ist Dein Ausgleich zur Arbeit?
Ich mache regelmässig Sport. Darunter gehört Kraft-
traing, Velofahren und zwischendurch mit Kollegen 
Fussball spielen.

Wie verlief der Wechsel vom Sachbearbeiter 
zum Abteilungsleiter?
Bevor ich zum Abteilungsleiter aufgestiegen bin, 
hatte ich zwei Stellen als Sachbearbeiter und war 
etwas mehr als zwei Jahre als Stellvertreter in Un-

terengstringen tätig. Das Arbeitsvolumen blieb nach 
dem Wechsel vom Stellvertreter zum Abteilungslei-
ter in etwa gleich. Der grosse Unterschied ist zum 
Einem die Verantwortung, die man trägt und zum 
Anderen die Führung des Teams, welches vorher 
nicht zu meinen Aufgaben zählte.

Hast Du eine Lieblingsarbeit? Wenn ja, welche?
Meine Lieblingsarbeit ist definitiv das Sichten der 
Steuererklärungen. Dies ist gleichzeitig auch der 
Hauptgrund, warum ich mich für das Steueramt 
entschieden habe. Ein weiteres Themengebiet, 
was mich sehr interessiert, sind die Grundstückge-
winnsteuern. Das ist so etwas wie die Champions 
League auf einem Gemeindesteueramt.
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Steuerbelastung mit zunehmendem Einkommen?
2.	 Fachausdruck für Ehegattenhaftung.
3.	 Wer setzt den Staatssteuerfuss fest?
4.	 Welche Einkommensart wird vom Lohnausweis in die Steu-

ererklärung übertragen?
5.	 In welchem Hilfsblatt werden die Kosten für die Ausübung 

einer Erwerbstätigkeit aufgeführt?
6.	 Bis wann ist die Steuererklärungen grundsätzlich einzurei-

chen?
7.	 Falls keine Steuererklärung eingereicht wird eine ...... vor-

genommen
8.	 Wie werden Unternehmungen im steuerlichen Sinn auch 

genannt?
9.	 Welchen Steuertarif gibt es neben dem Eineltern- und Ver-

heiratetentarif auch noch?
10.	 Welche Steuer bezahlen Sie meistens, wenn Sie im Detail-

handel einkaufen?

Kreuzworträtsel - Testen Sie Ihr Steuerwissen. 
Viel Spass!

11.	 Mit welcher Institution bilden wir eine Einheitsgemeinde?
12.	 Wie heisst die Steuerart beim Verkauf eines Hauses
13.	 Wie wird die Auszahlung aus der Pensionskasse noch ge-

nannt?
14.	 Wie lautet der Name der Steuern für den Schweizer Bund?
15.	 Was kann man erheben, wenn man mit der Steuerveranla-

gung nicht einverstanden ist?
16.	 Wer ist das Steuersubjekt bei der Einkommensteuer?
17.	 Was besitzen ausschliesslich die Gemeinden, die Kantone 

und der Bund?

Die Lösung
finden Sie 

auf Seite 54 
dieser Ausgabe.
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Der Einwohnerkontrolle sind Namensänderungen, 
Adressänderungen, Halterwechsel und Tod des 
Hundes auch zwingend mitzuteilen.

An die Hundehalterinnen und Hundehalter
Die Hundekontrolle richtet sich im Wesentlichen 
nach dem kantonalen Hundegesetz (HuG) und der 
dazugehörigen Verordnung (HuV) vom 01.01.2010. 
Für den Vollzug des Hundegesetztes sind die Ge-
meinden zuständig.

Registrierungspflicht und Gebühren
Alle in der Schweiz wohnhaften Hundehalter/innen 
müssen im kommunalen Hunderegister sowie in der 
schweizerischen Hundedatenbank AMICUS regist-
riert sein.

Meldung an die Gemeinde
In Unterengstringen melden Sie Ihren Hund, innert 
14 Tagen, nach der Übernahme bzw. Zuzug, bei der 
Einwohnerkontrolle an. Dazu benötigen Sie folgen-
de Unterlagen:

•     Heimtierausweis
•     Amicus-Ausweis (wenn bereits vorhanden)
•     Anmeldegebühr CHF 10.—
•     Nachweis Haftpflichtversicherung

Jährliche Hundeabgabe an die Gemeinde
Die jährliche Hundeabgabe beträgt CHF 155.— pro 
Hund.
Diese wird jeweils bis Ende März in Rechnung ge-
stellt und ermöglicht das Einrichten und Betreiben 
von Hundetoiletten und Robidog-Systemen, Reini-
gungsarbeiten infolge Verschmutzung durch Hunde-
kot, Ausschildern von hundefreundlichen Zonen und 
Bereichen mit Restriktionen für Hunde etc.  

Sachkundenachweis (Stand Sept, 2024)
Seit dem 1. Januar 2017 gibt es keine schweizweit 
obligatorische SKN-Hundekurse mehr. Obligatorisch 
bleibt jedoch das Absolvieren folgender Kurse je 
nach Rasse und Grösse des Hundes:
•	 Welpenförderungskurs (zwischen der 8. Und 16. 

Lebenswoche)
•	 Junghunde (zwischen der 16. Lebenswoche 

und 18. Lebensmonat)
•	 Erziehungskurses (zwischen 18. Lebensmonat 

und 8 Jahren)
Eine Kursbestätigung ist jeweils der Einwohnerkon-
trolle zu erbringen.

Registrierung der NEU-Hundehalter bei AMICUS
Unsere Einwohnerkontrolle nimmt Daten zu Ihrer 
Person auf und wird für Sie im AMICUS ein Kun-
denkonto eröffnen. Nach Erfassung der Daten im 
AMICUS erhalten Sie, als Neuhundehalter, Ihre 
Zugangsdaten (Personen-ID und Passwort) per 
Post zugestellt. Mit diesen Zugangsdaten können 
Sie im AMICUS sämtliche Änderungen vornehmen 
(Adressänderungen, Tod des Hundes, Hundehalter-
wechsel usw). vornehmen. Bitte bewahren Sie die 
Zugangsdaten sorgfältig auf.

Ersterfassung des Hundes im AMICUS
Tierärzte in der Schweiz sind für die Erstregistrie-
rung des Hundes im AMICUS zuständig. Bitte wei-
sen Sie Ihrem Tierarzt dazu die erhaltenen Perso-
nen –ID vor.

Bereits registrierter Hundehalter / Hundehalter-
wechsel
Wenn Sie bereits Hundehalter sind/waren, sind Ihre 
Daten im AMICUS bereits erfasst. Sie können somit 
sämtliche Anpassungen vornehmen (Adressände-
rungen, Tod des Hundes, Hundehalterwechsel usw). 
Weitere Informationen erhalten Sie bei unserer Ein-
wohnerkontrolle oder bei AMICUS:

AMICUS
Stauffacherstrasse 130a 
3010 Bern
Tel. 0848 777 100
www.amicus.ch
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mit ein gutes Zusammenleben in unserer Gemeinde 
möglich bleibt. Suchen Sie das Gespräch mit Perso-
nen, die sich durch Ihren Hund belästigt fühlen oder 
Angst vor ihm haben. Sie tragen damit viel zum gu-
ten Miteinander bei.

Falls Sie Fragen zur Hundekontrolle haben, steht 
Ihnen die Einwohnerkontrolle gerne zur Verfü-
gung.

Haftpflichtversicherung
Wer einen Hund hält, muss für diesen über eine 
Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme 
von mindestens 1 Mio. Franken verfügen (§6 HuG).

Rassetypen
Jeder Hund wurde gemäss dem Zürcher Hundege-
setz zu einem Rassetyp eingeordnet und in Zusam-
menarbeit mit der zentralen Hundedatenbank und 
dem Bundesamt für Veterinärwesen in einer Ras-
sentypenliste aufgenommen. Diese Liste liegt bei 
der Einwohnerkontrolle auf und kann unter https://
www.zh.ch/de/umwelt-tiere/tiere/haustiere-heimtie-
re/hunde.html eingesehen werden.

Leinenzwang / Zutrittsverbot
Das Hundegesetz hat die allgemeinen Pflichten für 
Hundehalter verschärft. Insbesondere weisen wird 
auf den Leinenzwang in öffentlichen Gebäuden und 
Verkehrsmitteln (§ 11 HuG) sowie auf das Zutritts-
verbot für Hunde in Friedhöfen, Badeanstalten, Pau-
senplätzen und Schulhausanlagen und auf Spiel- 
und Sportfeldern (§ 10 HuG) hin. Zuwiderhandlung 
wird durch die Ordnungsdienste an Ort und Stelle 
mit Busse bestraft.

Für Sie als Hundebesitzer ist ein Hund der „beste 
Freund des Menschen“, ein „treuer Gefährte“, ein 
„tapferer Beschützer“, ein „Herz auf vier Pfoten“ – 
andere Mitmenschen erachten ihn je nach Sichtwei-
se vielleicht eher als „Köter“, „Bestie“ oder gar als 
„Kampfmaschine“.

Fast eine halbe Million Hunde leben in der Schweiz. 
Umso mehr gilt es, das gegenseitiges Verständnis 
bei „Hundefreund“ und „Hundefeind“ zu fördern, da-

Jagd
Im Kanton Zürich wird nach dem Reviersystem ge-
jagt. Die insgesamt 169 Pachtgesellschaften beste-
hen teilweise seit vielen Jahren. In der Regel ent-
sprechen die Jagdreviere den Gemeindegebieten, in 
welchen von den politischen Gemeinden das Jagd-
recht über einen Zeitraum von acht Jahren an eine 
Jagdgesellschaft verpachtet wird.

Jägerinnen und Jäger, welche im Rahmen der im 
Kanton Zürich üblichen Versteigerung den Zuschlag 
für ein Revier erhalten sind berechtigt, gegen Ent-
richtung eines marktgerechten Pachtzinses an den 
Kanton im betreffenden Gebiet zu jagen. Die Jagd-
gesellschaften verpflichten sich durch die Übernah-
me einer Pacht zu vielfältigen Leistungen zu Guns-
ten der Öffentlichkeit.

Für die neue Pachtperiode 2025-2033 können sich 
interessierte Jagdberechtigte bis spätestens 15. Ja-
nuar 2025 bei der Gemeinde, Abteilung Hochbau 
bewerben. Die Vergabe durch die Gemeinde erfolgt 
bis Ende Februar 2025. 
Weitere Informationen dazu finden Sie unter 
https://www.zh.ch/de/umwelt-tiere/tiere/jagd/jagdre-
viere.html
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Kommission für kulturelle Aufgaben: 
Kunstausstellung im Gemeindehaus von 
Unterengstringen
Die Gubler Brüder , Eduard, Ernst und Max 

Wir zeigen ihr Leben und Schaffen im Limmattal in 
einer einmaligen Sonderschau. Auf drei Etagen prä-
sentieren wir die Kunstwerke im Gemeindehaus Un-
terengstringen.

Besuchen Sie die Kunstausstellung vom 
8. - 29. November 2024 zu den Bürozeiten oder am 
offenen Wochenende vom 9. - 10. November 2024 
von 11.00 bis 16.00 Uhr

Wir würden uns sehr freuen, Sie im Gemeinde-
haus begrüssen zu dürfen.

Der Fahrdienst Weinin-
gen - Unterengstringen 
hilft Menschen mit einge-
schränkter Mobilität, ihre 
Unabhängigkeit und Le-
bensqualität zu bewahren. 
Der Weg zum Arzt oder in 
die Therapie kann mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln 
beschwerlich oder plötzlich 
unmöglich sein. 

Unsere Fahrerinnen und Fahrer holen Sie zu Hause 
ab, helfen Ihnen auf Wunsch beim Ein- und Ausstei-
gen, begleiten Sie zu Ihrem Termin und fahren Sie 
auch wieder heim. 

Fahrdienst Weiningen und Unterengstringen

Einsatzleitung: Esther Müller
Telefonnummer 079 577 68 47

Mo - Fr: 08:30 – 11:30 und 13:00 – 17:30 Uhr 
ansonsten ist die Combox aktiv und wird          
regelmässig abgehört und beantwortet.

Wie funktioniert der Fahrdienst?
Sie reservieren die Fahrt mindestens drei Arbeits-
tage im Voraus (ausgenommen Notfälle).

Zur Deckung der Kosten der Fahrerin oder des Fah-
rers bezahlen Sie eine Pauschale (in bar). Für eine 
Begleitperson ist die Fahrt unentgeltlich.

Unterstützt werden wir durch die Gemeinden Wein-
ingen, Gemeinde Unterengstringen und das Senio-
renzentrum Im Morgen Weiningen

Kommission für kulturelle Aufgaben
Unterengstringen

Am 21. August 2024 fand das jährliche Behörden-
pistolenschiessen in Unterengstringen statt.
Wie bereits im letzten Jahr haben 11 Behördenmit-
glieder daran teilgenommen.

Gemeinderat Daniel Schwab konnte seinen Titel 
verteidigen und belegte mit 89 Punkten den ers-
ten Rang, RPK Mitglied Christian Fitz wurde mit 85 
Punkten zweiter, RPK Mitglied Marcos Husistein 
holte sich mit 82 Punkten den dritten Rang.
Unter den nicht Mitgliedern der Pistolensektion 
Unterengstringen holte sich Gemeinderat Markus 
Nydegger mit der Gesamtpunktzahl von 78 den 1. 
Rang. Gemeindepräsident Marcel Balmer war mit 
42 Punkten der beste P-Schütze. Deborah Critti 
wurde mit 41 Punkten beste B-Schützin.
Die Behörden danken der Pistolensektion Unter-
engstringen für die Organisation des gelungenen 
Anlasses, welcher bei herrlichem Wetter durchge-
führt werden konnte.

Behördenpistolenschiessen
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Pro Senectute:                                   
Senioren-Weihnachtsfeier 2024
Ortskommission Unterengstringen / 
OV von Pro Senectute Kanton Zürich

Am Freitag, 13. Dezember 2024 ab 16:00 Uhr sind 
wiederum alle in Unterengstringen wohnhaften Se-
niorinnen und Senioren im Pensionsalter zur traditi-
onellen Senioren-Weihnachtsfeier im Gemeindesaal 
Büel eingeladen.

Die Einladungen mit den Anmeldeunterlagen wer-
den etwa drei Wochen vorher verschickt. Sollten Sie 
bis am 28. November 2024 noch keine Einladung 
erhalten haben, melden Sie sich bitte bei 
der Gemeindeverwaltung.

Pro Senectute:                                   
Senioren-Jahreausflug 2024 in Bildern
Ortskommission Unterengstringen / 
OV von Pro Senectute Kanton Zürich

Erinnerungen an den Senioren-Jahresausflug vom 
18., 19. und 20. Juni 2024, mit Kaffeehalt im Wirts-
haus zur Schlacht in Sempach/LU und dem Mittag-
essen auf dem Hof Herzberg in Uffikon/LU.

(Auf den folgenden Seiten befinden sich alle Fotos 
von unserem Jahresausflug 2024).
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Pro Senectute:                                   
Senioren-Jahreausflug 2024                          
in Bildern (Teil 1/3)
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Pro Senectute:                                   
Senioren-Jahreausflug 2024                          
in Bildern (Teil 2/3)
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Pro Senectute:                                   
Senioren-Jahreausflug 2024                          
in Bildern (Teil 3/3)
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Pro Senectute:                                   
Senioren-Jahreausflug 2024                          
in Bildern (Teil 3/3)
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24. Zürcher Ratsherren-Schiessen
Das Zürcher Ratsherren-Schiessen findet jeweils 
alle zwei Jahre statt und zählt wohl zu den wichtigs-
ten Netzwerkanlässen der politischen Mandatsträ-
gerinnen und Mandatsträger aller Funktionen und 
politischer Zugehörigkeit des Kantons Zürich. Neben 
dem sportlichen Schiesswettkampf stehen das ge-
sellige Beisammensein und der Austausch unterein-
ander im Vordergrund.

Stäfa, die grösste Rebbaugemeinde im Kanton Zü-
rich hatte die grosse Ehre, Austragungsort des 24. 
Zürcher Ratsherrenschiessen vom 15. Juli 2024 zu 
sein. Auf den Schiessständen der Gemeinden Stäfa, 
Männedorf und Hombrechtikon wurde das
Schiessprogramm absolviert. Das Zürcher Rats-
herrenschiessen ist ein Gruppenwettkampf im 300 
Meter Schiessen und steht jeweils allen Mandatsträ-
gerinnen und Mandatsträger offen, unabhängig des 
persönlichen Schiesssportkönnens. 

Die Gemeinde Unterengstringen hat im Jahr 2024 
mit 3 Gruppen am Ratsherren-Schiessen teilgenom-
men.

von links nach rechts: Patrick Joss, Leiter Infrastruktur – Beat Fries, Schulpräsident 
– Yiea Wey Te, Gemeinderat – Walo Hollenweger, alt Gemeinderat – Urs Muntwyler, 
Gemeinderat – Marcel Balmer, Gemeindepräsident – Daniel Schwab, Gemeinderat 
– Uschi Bachmann, alt Gemeinderätin – Pascal Brun, Gemeindeschreiber – Melanie 
Rölli, Stv. Gemeindeschreiberin – Röbi Nitschké, alt Gemeinderat

Rebhaldenstrasse Ost
Am 5. August 2024 starteten die Bauarbeiten an der 
Rebhaldenstrasse Bereich Ost. In der Sparrenberg-
strasse werden im Abschnitt Sparrenbergfussweg 
bis Bergstrasse die Versorgungsleitung der Wasser-
versorgung ersetzt. Die Leitungen der öffentlichen 
Kanalisation werden repariert und nötigenfalls er-
setzt. Im Anschluss an die Arbeiten wird die Stras-
se wieder instandgesetzt und den heute geltenden 
Normen entsprechend angepasst. 
Der Strassenbauarbeiten werden im Dezember ab-
geschlossen, so dass durch die Wintermonate die 
Strasse im gewohnten Rahmen zur Verfügung steht. 
Die Arbeiten im Zusammenhang mit dem Einbau 
des Deckbelags erfolgen im Frühjahr 2025.

Infos zum Projekt Rebhaldenstrasse Ost finden Sie 
hier: 
https://www.unterengstringen.ch/laufendeprojek-
te/70807

Einbau neue 
Versorgungs-
leitung Rebhal-
denstrasse

Wasserrohrbruch alte Schulstrasse
Am 20. August 2024 ereignete sich an der alten 
Schulstrasse im Bereich des Brunnens ein Was-
serrohrbruch an einer Versorgungsleitung. Versor-
gungsleitungen versorgen in der Regel mehrere 

https://www.unterengstringen.ch/laufendeprojekte/70807
https://www.unterengstringen.ch/laufendeprojekte/70807
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Häuser und Hydranten, weshalb diese entsprechend 
gross Dimensioniert sind. Aufgrund der Grösse des 
«Bruchstelle» an der Leitung traten teilweise mehr 
als 50l/s Wasser aus der Leitung aus. Durch diese 
Wassermassen wurden der Belag sowie der Stras-
senunterbau in Mitleidenschaft gezogen. 
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Aufgraben der 
beschädigten 
Leitung

Aufgrund des grossen Wasseraustritts wurde die 
Abteilung Infrastruktur automatisch durch das Leit-
system der Wasserversorgung alarmiert. Die konnte 
glücklicherweise schnell gefunden werden. Noch in 
der Nacht konnte die defekte Leitung repariert und 
wieder in Betrieb genommen werden. 
Erstaunte Anwohnende stellten am nächsten Mor-
gen lediglich einen Flick im Strassenbelag fest. 

Der beschädigte Strassenunterbau und Belag wer-
den in den nächsten Wochen erneuert.

Defekte Versor-
gungsleitung

Reparierte 
Versorgungs-
leitung

Neue Sitzbank Finnenbahn
Ein morscher Baumstamm, welcher bei der Finnen-
bahn als Sitzgelegenheit diente, wurde im Sommer 
durch eine neue Holzbank ausgetauscht. Die Bank 
lädt zum Sitzen und Verweilen ein.

Sitzbank bei 
der Finnenbahn

Pumptrack – der Bau hat begonnen!
Am 8. Juli 2024 fand der Spatenstich für den Bau 
der Pumptrackanlage beim Chriesihoger statt. In 
der Zwischenzeit sind die Bauarbeiten weiter fort-
geschritten. Das Datum der Eröffnung und der Ein-
weihungsfeier wird zur gegebenen Zeit noch kom-
muniziert.
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Ersatz Versorgungsleitung Grünauweg/
Haggenacher
Im Bereich Grünauweg und im Haggenacher wurde 
vor den Sommerferien die noch älteste Wasserlei-
tung der Gemeinde Unterengstringen ersetzt. Die 
Versorgungsleitung mit Jahrgang 1948 war während 
76 Jahren in Betrieb.

Durch den kontinuierlichen Ersatz der Wasserleitun-
gen kann die Versorgungssicherheit gewährleistet 
werden, und Wasserrohrbrüche möglichst verhin-
dert werden. Die Werterhaltungsmassnahmen se-
hen vor, dass Wasserleitungen mit einem Alter von 
rund 50 Jahren ersetzt werden.

Nach dem Einbau der neuen Leitungen wurde im 
Bereich der Kreuzung im Haggenacher/Höngger-
strasse der Belag komplett erneuert.

Belagseinbau Kreu-
zung im Haggena-
cher/Sonnenberg

Im Grünauweg wurden für den Kindergarten Erd-
brust zusätzlich die Fernwärmeleitungen eingebaut. 
Aktuell wird finden Strassenbauarbeiten statt um die 
Strasse wieder instand zu stellen. Nach Abschluss 
der Arbeiten wird die Tragschicht eingebaut. Der 
Deckbelag wird nach der Fertigstellung des Umbaus 
des Kindergartens eingebracht.

Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und 
Sträuchern
Das Zurückschneiden von Bäumen und Bü-
schen dient der Verkehrssicherheit. Äste und 
Gebüsche, welche die Sicht behindern, müssen 
laufend entfernt werden.

Eigentümerschaften von Grundstücken an öffentli-
chen Strassen, Fusswegen und Plätzen sind dazu 
verpflichtet, ihre Bäume, Sträucher, Hecken und Ein-
friedungen, welche in den Strassen- beziehungswei-
se den Wegraum ragen, zurückzuschneiden. 

Das Wachstum der Pflanzen wird immer wieder un-
terschätzt. Oftmals reicht es nicht aus, zweimal pro 
Jahr einen Rückschnitt vorzunehmen. Eine ständige 
Kontrolle der Sichtzonen ist unerlässlich. 

Bitte beachten Sie beim Zurückschneiden die fol-
genden Vorschriften:
•	 Seitlich hat der Rückschnitt bis auf die Grund-

stücksgrenze zu erfolgen. 
•	 Über Strassen muss der Fahrraum bis auf Höhe 

von mindestens 4.50 Meter freigehalten werden. 
•	 Über Fusswegen und Trottoirs muss die lichte 

Höhe mindestens 2.65 Meter betragen. 
•	 Strassenlampen, Verkehrssignaltafeln und 

Strassennamensschilder dürfen nicht über-
wachsen sein. 

•	 Bei Strasseneinmündungen, Strassenkreuzun-
gen und Ausfahrten auf die Strassen müssen 
Sichtzonen eingehalten werden. In den Sicht-
zonen muss sichtfreier Raum zwischen einer 
Höhe von 60 cm und einer solchen von 3 Me-
ter gewährleistet sein. Einzelne, die Sicht nicht 
hemmende Bäume, Stangen und Masten sind 
innerhalb der Sichtzone mit einem Abstand von 
mindestens 2 Meter ab Fahrbahn zugelassen. 

Die folgenden Skizzen dienen der einfachen Erken-
nung von verschiedenen Bestimmungen der Ver-
kehrserschliessungsverordnung (VErV). Sie zeigen 
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anhand der Beispiele auf, wo Sichtverhältnisse klar 
nicht mehr gewährleistet sind; hauptsächlich, weil 
nicht zurück geschnittene Pflanzen die Wahrneh-
mung behindern. Selbstverständlich gibt es viele 
weitere gefährliche Situationen; jeder Fall ist daher 
einzeln zu beurteilen. Die Stadtverwaltung dankt Ih-
nen für die aktive Mithilfe bei der Verbesserung der 
Verkehrssicherheit.

Freizuhaltendes Lichtraumprofil

Sichtbereiche auf Fahrbahn

Freischneiden von Hydranten
Die Gemeinde ist verpflichtet die Löschwasserver-
sorgung im Gemeindegebiet sicherzustellen. Die 
Gemeinde Unterengstringen betreibt dafür 202 Hy-
dranten. Die Hydranten dienen der Feuerwehr zum 
Bezug von Löschwasser an einer Einsatzstelle.

Damit die Hydranten im Ereignisfall durch die Ein-

satzkräfte der Feuerwehr schnell gefunden werden, 
sollen die Hydranten freigeschnitten werden.
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Primarschule

Liebe Unterengstringerinnen,
liebe Unterengstringer

Der 19. August war sicher in den Agenden vieler 
Erwachsener dick angestrichen. Die ausgedehnten 
Sommerferien waren für die Kinder zu Ende. Das 
war endlich wieder einmal ein Sommer, der den Na-
men vierdient hat! Ich kann mir vorstellen, dass es 
den Kindern nicht leicht gefallen ist, bei diesen Tem-
peraturen erneut die Schulbank zu drücken.

Noch ein bisschen aufregender war es sicher für die 
elf neuen Schülerinnen und Schüler, welche auf das 
neue Schuljahr hin nach Unterengstringen gezogen 
sind. Aber auch für die Kinder des ersten Kindergar-
tens ist es jedes Mal eine Herausforderung, wenn 
nicht gar Überforderung, mit vier Jahren in den 
Schulalltag zu starten. Wie ich an dieser Stelle auch 
schon berichtet habe, ist diese Tatsache ebenfalls 
für die Kindergartenlehrpersonen eine grosse Her-
ausforderung, welche sie unmöglich alleine schaffen 
können. Deshalb stellt die Schulpflege Klassenas-
sistenzen an ihre Seite. So haben dieses Jahr vier 
neue Klassenassistenzen an unserer Schule gestar-
tet.

Auf dieses Schuljahr hin mussten aber auch einige 
Lehrpersonen ersetzt werden. So starteten wir mit 
vier neuen Lehrpersonen. Sie stellen sich in dieser 
Ausgabe dem Publikum vor. Wie immer in den ver-
gangenen Jahren hat auch ein neuer Zivi seinen 
Dienst bei uns aufgenommen. Ihnen allen wünsche 
ich alles Gute im neuen Schuljahr.

Editorial
Das Motto unserer Schule lautete bis vor Kurzem: 
“Wir sind eine freundliche Schule”. Gemäss diesem 
Motto werden die Kinder der ersten Klasse jeweils 
von der ganzen Schule auf dem Pausenplatz be-
grüsst. Diese Begrüssung fand am 21. August statt 
und hat ein positives Echo ausgelöst. Einen kleinen 
Artikel dazu finden Sie ebenfalls in dieser Ausgabe.

Damit sich die einzelnen Akteure der Schule besser 
kennen lernen können, lädt die Schulpflege jeweils 
zum Schuljahresbeginn zu einem kleinen Begrüs-
sungsapéro ein. Dabei ist es jeweils vor allem für die 
Schulpflegemitglieder spannend, die neuen Kräfte 
kennen zu lernen.

Ein für die Schülerinnen und Schüler sicher unver-
gesslicher Moment ihrer Schullaufbahn sind sicher 
die Klassenlager. Ich kann mir vorstellen, dass die 
Schülerinnen und Schüler der fünften Klasse von 
Monika Sommerhalder und der sechsten Klasse von 
Nadja Schmidt es bedauern, dass ihr Klassenlager 
bereits der Vergangenheit angehört.

Nun wünsche ich Ihnen einen farbenprächtigen, 
goldenen Herbst.

Ihr Schulpräsident
Beat Fries
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Mein Name ist Andrea Eberle und ich bin 34 Jahre 
alt. Aufgewachsen bin ich 
in Rudolfstetten im Kanton 
Aargau. Heute wohne ich 
mit meinem Freund in Die-
tikon. Während der Aus-
bildung zur Primarlehrper-
son an der Pädagogischen 
Hochschule Zug machte 
ich ein Austauschsemes-
ter an der Malmö Universi-
ty, Schweden und wohnte 
dort während einem halben 
Jahr mit 119 anderen Studentinnen und Studenten 
aus aller Welt in einem Studentenheim.

Nach dem Studium arbeitete ich ein Jahr als Fach-
lehrperson in Birmensdorf auf der Unter- und Mittel-
stufe, fünf Jahre als Klassenlehrperson in Dietikon 
auf der Mittelstufe und vier Jahre als DaZ-Lehrper-
son in Unterengstringen auf der Kindergartenstufe. 
Währenddem ich den Master in Erziehungswissen-
schaften an der Universität Zürich absolvierte, sam-
melte ich als Vikarin an verschiedenen Schulen des 
Kantons Zürich und Aargau zwei Jahre Erfahrung 
auf der Kindergarten-, Unter-, Mittel- und Oberstu-
fe. Seit einem halben Jahr arbeite ich drei Tage die 
Woche an der Pädagogischen Hochschule Zug und 
seit drei Wochen teile ich mir daneben während zwei 
Tagen die Woche mit meiner Stellenpartnerin Eve-
lyn Preisig in Unterengstringen die gemischte 1./2. 
Klasse und freue mich riesig auf den abwechslungs-
reichen Ausgleich und darauf, die Schülerinnen und 
Schüler, Sie alle, meine Stellenpartnerin und das 
Team besser kennenzulernen.
In meiner Freizeit bin ich oft in der Tanzschule für 
Salsa und Bachata anzutreffen.
Ich wandere und reise gerne und schätze meine so-
zialen Kontakte zu Freundinnen und Freunden.
An den Wochenenden bin ich häufig im Hasliberg 
am Wandern oder Skifahren mit meiner Familie oder 

Andrea Eberle, Klassenlehrerin 1./2. Klasse mit Freunden, im Fürstentum Liechtenstein bei der 
Familie oder Freunden meines Freundes, auf Aus-
flügen oder am Tanzen.
Nun wünsche ich Ihnen eine schöne Zeit und bis 
bald.

Mein Name ist Felix Rothbrust, ich bin 25 Jahre jung 
und freue mich sehr, als neuer Primarlehrer der 2. 
Klasse b im Büel tätig zu sein. 

Meine Wurzeln liegen im 
Limmattal, wo ich in Die-
tikon meine Schulzeit ver-
bracht habe. Die Arbeit 
mit Kindern und Jugend-
lichen bereitete mir stets 
Freude und begleitete 
mich in Vereinen, in der 
Ski-Schule oder als Leiter 
eines Kinderturnens.

In meiner Freizeit bin ich gerne aktiv und verbringe 
viel Zeit in der Natur. Ob beim Wandern, Radfahren 
oder einfach bei einem gemütlichen Spaziergang – 
Hauptsache, ich kann die frische Luft und die Bewe-
gung geniessen. Zudem habe ich eine Leidenschaft 
für Musik und spiele Gitarre in einer Band. Kreative 
Projekte und neue Herausforderungen gehören für 
mich ebenfalls zu meinem Alltag, sei es beim Hand-
werken oder der Planung von Kulturprojekten und 
Events.

Nach meinem Studium an der Pädagogischen 
Hochschule habe ich in verschiedenen Schulhäu-
sern als Lehrperson gearbeitet, was mir wertvolle 
Einblicke in unterschiedliche Lehrmethoden und 
Schulkonzepte gegeben hat. Besonders wichtig ist 
mir ein Unterricht, der durch Bewegung, Interakti-
vität und Gemeinschaft geprägt ist. Ich glaube fest 
daran, dass Lernen am besten gelingt, wenn Feh-

Felix Rothbrust, Klassenlehrer 2. Klasse
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ler als Lernchancen gesehen werden und Kinder in 
einer verständnisvollen und achtsamen Umgebung 
gefördert werden.

Als Klassenlehrer der 2. Klasse b freue ich mich dar-
auf, die Kinder zu motivieren und sie dabei zu unter-
stützen, ihre individuellen Talente und Fähigkeiten 
zu entdecken und weiterzuentwickeln. Gemeinsam 
wollen wir eine positive und inspirierende Lernatmo-
sphäre schaffen, in der jedes Kind sich wohlfühlt und 
gerne zur Schule kommt.Ich freue mich sehr darauf, 
Teil der Schulgemeinschaft zu sein und gemeinsam 
mit den Kindern, Eltern und dem Kollegium das 
neue Schuljahr zu gestalten.

Herzliche Grüsse 
Felix Rothbrust

Ich bin Lea Kron, bin 23 
Jahre alt und wohne mo-
mentan im Kanton Aargau 
auf dem Mutschellen.
Aufgewachsen bin ich aber 
im Kanton Zürich, weshalb 
es mich immer wieder so-
wohl beruflich als auch pri-
vat nach Zürich zieht.

In meiner Freizeit spiele ich 
seit mehr als 10 Jahren leidenschaftlich gerne Uni-
hockey und bin auch als Trainerin tätig. Ansonsten 
lese ich viel oder höre verschiedenste Podcasts. 
Ausserdem bin ich gerne mit Freunden unterwegs.
Nach dem Gymi in Baden habe ich direkt mit dem 
Studium an der Pädagogischen Hochschule Zürich 
gestartet und habe dieses im Sommer 2024 abge-
schlossen. Während des Studiums konnte ich be-
reits zahlreiche Praktika und Vikariate absolvieren 
und war unter anderem bereits in Unterengstringen 
im Schulhaus Büel A tätig.

Lea Kron, Klassenlehrerin 3. Klasse

Gerade deshalb freue ich mich sehr, nun ein Teil 
des Teams im Schulhaus Büel zu werden und ge-
meinsam mit meiner Stellenpartnerin und Freundin 
Serafina Zimmermann die Klasse 3a zu überneh-
men. Nebst der geteilten Klassenverantwortung 
werde ich auch einige Lektionen als Fachlehrperson 
in verschiedenen Klassen übernehmen und freue 
mich darauf, so den Schulalltag aus verschiedenen 
Perspektiven mitzugestalten und in vielen einzelnen 
Klassen arbeiten zu dürfen.

Mit meiner positiven, humorvollen und freundlichen 
Art begleite ich die Schülerinnen und Schüler im 
Alltag, unterstütze sie und schaffe so mit ihnen ge-
meinsam ein förderliches und angenehmes Lernkli-
ma.

Ich freue mich darauf, all die Schülerinnen und Schü-
ler kennenzulernen und mit ihnen eine tolle, prägen-
de und spannende Zeit zu erleben. Ebenfalls freue 
ich mich auf eine angenehme Zusammenarbeit mit 
dem Team der Schule.

Bis bald, Lea Kron

Serafina Zimmermann, 
Klassenlehrerin 3. Klasse 
Mein Name ist Serafina Zimmer-
mann und bin 23 Jahre alt. Ich bin 
im Kanton Solothurn aufgewach-
sen und wohne zurzeit in einer 
WG in Dietikon.
 
Im Sommer 2024 habe ich mein 
Studium an der PHZH abgeschlos-
sen. Während meiner Studienzeit 
habe ich in einigen Klassen vikariiert und konnte so 
wertvolle Erfahrungen sammeln. Besonders mein 
Auslandsemester in Schweden war ein Erlebnis, bei 
welchem ich viele positive Eindrücke für meine Zu-
kunft als Primarlehrerin mitnehmen durfte.
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Ich freue mich sehr, mich dem Team im Schulhaus 
Büel anschliessen zu dürfen und mit meiner Stel-
lenpartnerin und Freundin Lea Kron die 3. Klasse 
zu übernehmen. Nebst meiner geteilten Klassenver-
antwortung, stelle ich mich zusätzlich der Heraus-
forderung als Fachlehrerin und freue mich auf die 
vielseitigen Einblicke im Schulalltag.

Durch meine Positivität und freundlichen Art möchte 
ich die Kinder in ihrem Alltag begleiten und unter-
stützen und ein positives Lernklima schaffen. 

In meiner Freizeit bin ich gerne kreativ, höre Krimi-
Podcasts oder tanze Dancehall. Im Sommer ver-
bringe ich die Zeit gerne draussen mit Freunden, im 
Winter auf der Skipiste.

Ich freue mich darauf, die Schülerinnen und Schüler 
kennenzulernen und mit ihnen die Freude am Ler-
nen zu teilen. Auch auf das Team und eine gelingen-
de Zusammenarbeit freue ich mich sehr.

An einem sonnigen Dienstagmorgen trafen wir uns 
auf dem Pausenplatz. Kurze Zeit später wärmten wir 
uns mit Musik auf. Anschliessend starteten alle mit 
dem Kilometerlauf. Danach ging es in Gruppen wei-
ter. Vier weitere Leichtathletikdisziplinen, Unihockey 
und ein OL standen auf dem Programm.

Mittelstufen-Sporttag

Jan: Die verletzten Kinder 
konnten am Sporttag leider 
nicht mitmachen. Sie waren 
etwas traurig. Zusammen 
mit einem Kollegen machte 
ich Fotos. Bei jedem Posten 
überlegten wir, von wo wir 
fotografieren sollen. Beson-
ders stolz sind wir auf die 
Fotos vom Weitsprung.

Alicia: Meine Lieblingsdisziplin war der Hochsprung. 
Er fand in der Halle statt. Das war ein Glück. Draus-
sen wurde es nämlich heisser und heisser. Vor dem 
Sporttag trainierten wir mit unserer Lehrerin mehr-
mals Hochsprung. Am Wettkampftag brach ich mei-
nen Rekord. Ich freute mich sehr. Die Zeit verging 
während des Hochsprungs wie im Flug.
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Mit Kindern lernen: Wie helfe ich meinem Kind bei den Hausaufgaben 

Diese und andere Fragen stehen im Zentrum des Eltern Workshops „Mit Kindern lernen“ 
Alexandra Wolf von der Akademie für Lerncoaching führt uns am 23.10.2024 um  
19.30 Uhr im Gemeindesaal Unterengstringen durch dieses spannende Thema. 
 
Während 90 Minuten erhalten Sie wertvolle Hinweise zu den Themen Lernstrategien, 
Motivation, Konzentration und Selbständigkeit. Der Vortrag richtet sich an alle Eltern von 
Primarschülern, die ihrem Kind eine schöne und erfolgreiche Schulzeit ermöglichen 
möchten. 
 
 
 
Anmeldung bis 21.10.2024 unter schulsozialarbeit@ps-buel.ch 
 
 

In Zusammenarbeit mit dem Elternforum und der Schulsozialarbeit 

 

Alissia: Eine Disziplin gelang mir besonders gut. Es 
war der Schnelllauf. Wir rannten immer zu zweit. 
Beim ersten Mal waren meine Klassenkameradin 
und ich gleich schnell. Das zweite Mal war ich ein 
bisschen schneller. Rot wie eine Tomate sprintete 
ich über die Ziellinie.

Milène: Auch ein OL gehörte zum Programm. Die 
Sonne schien schon heiss. Ich setzte mich in den 
Schatten. Sobald alles erklärt war, konnte es losge-
hen. In Gruppen suchten wir den ersten Posten. Es 
war lustig und anstrengend zugleich. 

Zum Schluss trafen wir uns noch einmal auf dem 
Pausenplatz. Wir bekamen ein Eis, verabschiedeten 
uns und gingen zufrieden und erschöpft nach Hau-
se.

4. Klasse b - Monika Sommerhalder
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Begrüssungsmorgen 1. Klassen,                          
Mittwoch 21. August
Jedes Jahr ist es ein ganz spezielles Ereignis, wenn 
wir die neuen ErstklässlerInnen in unserem Schul-
haus begrüssen. Aber dieses Jahr tat der Wind sein 
Bestes, um es als unvergessliches Erlebnis abzu-
speichern.

Zuerst hatten die Mittelstufenklassen ihre gröss-
te Mühe alles aufzustellen, denn die turbulenten 
Windstösse warfen vorzu alles wieder um! Die hel-
fenden Hände der grösseren Kinder taten ihr Bestes 
und hielten alle Stangen und Blumen fest.
Da ertönte auch schon die beruhigende Musik zum 
Auftakt des Einmarsches.

Als alle ErstklässlerInnen ihren Platz auf der schön 
geschmückten Treppe eingenommen hatten, be-
grüssten die älteren Schülerinnen und Schüler sie 
mit dem Lied «Chliini Händ».

Der Schulleiter, Ukë Balaj, richtete seine Rede di-
rekt an die Neuankömmlinge und begrüsste sie ganz 
herzlich in unserem Schulhaus Büel.

Beim erneuten Ertönen unseres Schulhausliedes 
gab es ein wildes Spektakel.
Der Wind wirbelte alle ausgeblasenen Seifenblasen 
wild umher und sorgte für eine feierliche Partystim-
mung! 

Hoffentlich hat es allen gefallen!

Gabi Bonetti (im Auftrag der Schule)    
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Bibliothek

Was macht das Bibliotheksteam für unsere 
Schülerinnen und Schüler?

Treffpunkt Bibliothek für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder 

Öffnungszeiten	 Mo-Fr 13:30 - 19:00 Uhr | Sa 10:00-13:00 Uhr
Schulanlage Büel, 8103 Unterengstringen
bibliothek@unterengstringen.ch, unterengstringen.biblioweb.ch, 044 750 44 77

Wie die Welt von morgen aussehen wird, 
hängt in grossem Mass von der Einbildungskraft 
jener ab, die gerade jetzt lesen lernen.

(Astrid Lindgren)
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Aber kein Stress und keine Vergleiche! Jedes 
Kind lernt in seinem Tempo!

•	 Die rosa gekennzeichneten Romane sind für die 
Mittelstufe und lila für die OberstufenschülerIn-
nen. Da dürfen die Schülerinnen und Schüler 
auch schon hin und her switchen, je nach Inte-
ressen.

•	 Für alle Altersklassen steht genügend spannen-
der, romantischer, magischer, grusliger Lese-
stoff parat. 

•	 Antolinbücher sind entsprechend gekennzeich-
net.

•	 Und selbstverständlich gibt es hunderte Sach-
bücher mit interessanten Themen. 

Kommt vorbei und unterstützt eure Kinder bei der 
Auswahl!
Freut euch über die wachsende Lesekompetenz eu-
rer Kinder und unterstützt es bestmöglich.

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Unterengstringen.biblioweb.ch

Bib
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Klassenlektionen – Bücher machen Freude!
Bald kommen die Kindergärtner und die 1. Klässler 
auf einen ersten Spaziergang in die Bibliothek. Die 
1. Klässler erhalten bei dieser Gelegenheit ihr eige-
nes Bibi-Kärtchen! Ein Meilenstein!

In der jährlich stattfindenden zweistündigen Klas-
senlektion wird altersgemäss aufgezeigt:
•	 Wie finde ich mich in einer Bibliothek zurecht?
•	 Welcher Lesestoff ist für mich geeignet? 
•	 Wie finde ich heraus, welches Thema mir gefal-

len würde?
•	 Welcher Lesestoff ist noch zu schwierig für 

mich?
•	 Wie ist ein Sachbuch aufgebaut?
•	 Wie finde ich ein Sachbuch z.B. für einen Vor-

trag?

Das Team...
•	 hilft bei deiner Auswahl
•	 findet mit euch ein Buch mit eurem gewählten 

Thema
•	 leiht ad hoc Fussbälle, Federball- und Pinpong-

Racket für den Pausenplatz aus
•	 hat notfalls auch Pflaster und Coldpack zur Hand 
•	 stellt Tische und Sitzgelegenheiten zum Spielen, 

Hausaufgabenmachen, Chillen zur Verfügung 
•	 pflegt einen grosszügigen und freundlichen Um-

gang und drückt immer wieder mal ein Auge zu.

Einkauf von vielen Neuheiten:
•	 Das Team kauft wöchentlich viele neue Medien 

für jedes Lesealter und für jeden Geschmack 
ein. Auch für die Erstlesekids gibt es im Regal 
«Erstes Lesealter» schon grossartige Bücher 
mit Grossbuchstaben, wenig Text, Silbenlesen, 
Bilderlesen, «gemeinsam lesen». Das Sortiment 
wird laufend erneuert.

•	 Die etwas geübteren Leserinnen und Leser be-
dienen sich bei den gelb markierten Büchern im 
gegenüberstehenden Regal für 1. – 3. Klässler. 

Klassenlektionen  – Bücher machen Freude!

https://unterengstringen.biblioweb.ch
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Verein neue Orgel Weiningen
Seit 10 Jahren engagiert sich ein enthusiastischer 
Vorstand für den Verein. Der Grundstein war damals 
das Sponsoring für die Anschaffung einer grösseren 
Kirchenorgel, die auch für Konzerte geeignet ist. Mit 
viel Freude und Engagement organisiert der Verein 
Konzerte mit Organisten und Solisten aus allen Mu-
siksparten. Dazu kommen exklusive Vorträge und 
Anlässe für die Vereinsmitglieder. Anschliessend an 
die Konzerte offeriert der Verein immer einen feinen 
und abwechslungsreichen Apéro, wo Zeit zum Ge-
dankenaustausch, Kennenlernen und gesellschaft-
lichem Beisammensein bleibt.

Der Verein setzt sich mit den Mitgliedschaftsbeiträ-
gen und Sponsoring ein, dass ein reichhaltiges und 
hochstehend kulturelles Angebot in der reformierten 
Kirche Weiningen stattfinden kann. Mit unserem 10 
jährigen Bestehen danken wir allen, die den Verein 
immer wieder aufs neue finanziell unterstützen und 
unsere Konzerte besuchen.

Bach Verein Chur
Engagierte Musikerinnen und Musiker haben sich 
im Jahr 2019 in Chur zusammengefunden, um Wer-
ke von Johann Sebastian Bach(1685 – 1750) auf-
zuführen. Nach erfolgreichen ersten Konzerten hat 
sich der neu gegründete Bach-Verein Chur zum Ziel 
gesetzt, jährlich Konzerte mit Musik von J. S. Bach 
einzustudieren und nach Möglichkeit einheimische 
Musikerinnen und Musiker zu berücksichtigen. An-
fang April 2022 stand mit der „Johannes Passion“ 
eines der wichtigsten Werke der Kirchenmusik auf 
dem Programm. Die beiden Konzerte in Chur und 
Pfäfers waren ein voller Erfolg! Und ebenso war das 
auch mit den darauf folgenden Kantaten-Konzerten. 

Neue Orgel Weiningen:                          
Jubiläumskonzert 27. Oktober 2024

17:00 • Ref. Kirche WeiningenUhr
Anschliessend Apéro • Kollekte zur Deckung der Unkosten

Sonntag, 27. Oktober 2024

präsentiert

Neue
Orge Weiningen

JubiläumskonzertJubiläumskonzert

Best of
Bach-Kantaten

Best of
Bach-Kantaten

.

Orchester • Chor • Orgel

Bach-Verein Chur

Orchester • Chor • Orgel

Bach-Verein Chur

10 Jahre Verein Neue Orgel Weiningen

Vereine
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Die Männerriege Engstringen:                 
Turnen mit der Männerriege
Vielleicht stellt man sich das Turnen mit der Männer-
riege als ein geruhsames Miteinander bei sanften 
Kniebeugen und einfacher Gymnastik auf der Matte 
vor.

Tatsächlich führen wir aber an jedem Donnerstag-
Abend ein intensives Workout durch. In zwei Stär-
kenklassen wird in den beiden Hallen der Sport-
anlage Brunewiis unter kundiger Leitung unserer 
Coaches trainiert.
 
Sieben langjährige Leiterinnen und ein Leiter stellen 
sich uns abwechslungsweise zur Verfügung. Durch 
diese Abwechslung ist sichergestellt, dass jeder 
Trainings-Abend neu und motivierend erlebt wird.

Unsere Coaches bereiten ihre Lektionen gründlich 
vor. Am Anfang wird durch
intensives Gehen und Laufen am Ort der Körper 
aufgewärmt, dann folgen unterschiedliche Übungen 
für die einzelnen Muskelgruppen und schliesslich 
erlaubt das Cool-down mit Stretching, dass sich un-
sere Muskeln wieder entspannen.

Wer Lust hat, macht danach beim Faustball in der 
grossen Halle mit. Dabei geht es nicht so sehr um 
Punkte, sondern eher um schöne Spielzüge und raf-
finierte Abschlüsse.

Den entstandenen Durst löschen wir zum Abschluss 
in einem Oberengstringer Restaurant oder am ers-
ten Donnerstag im Monat bei einem gemütlichen 
Höck im alten Räbhüsli.

Hätten Sie nicht auch Lust mitzumachen? Dann 
melden Sie sich doch bitte bei unserem Obmann 
Charles Egli, 044 750 11 33. Oder besuchen Sie 
unverbindlich unseren Turnbetrieb am Donnerstag-
abend um 20 Uhr in der Turnhalle Brunewiis in Ober-
engstringen.

Urs Attinger
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EVU Frauentreff LNO: Frauentreff 
Unterengstringen – Ladies Night Out
Führung durch die SRF Studios am 
3. September 2024 

WOW WOW WOW!!! Was für eine beeindruckende 
Führung für uns 20 Frauen durch die Räume des 
Schweizer Fernsehens. Kaum hatte die Führung be-
gonnen, schon standen wir im Studio in dem G&G 
– Gesichter und Geschichten gedreht wird. Und sa-
hen doch prompt auch schon die ersten bekannten 
Gesichter aus dem Fernsehen – Jennifer Bosshard 
und Joel Grolimund. Geschichten hörten wir auch 
eine Menge. So ein Betrieb wie das SRF ist eine 
ganz eigene Welt in die wir hineinschnuppern durf-
ten. Weiter führte uns der Weg in die Radiowelt des 
SRF. Und der Abend meinte es gut mit uns. Baschi, 
der kurz vor seinem Interview war, durften wir kurz 
Hallo sagen. Weiter ging es ins Studio 8. Hier wer-
den Formate wie Kassensturz, Gredig direkt oder 
Arena gedreht. Nochmals WOW. An diesem Abend 
funkelten nicht nur die vielen Scheinwerfer an der 
Decke, sondern auch unsere Augen. Es war einfach 
wundervoll. Vielen Dank auch an Paola Biason für 
die erfrischende und lebhafte Führung.

Manuela Meier und Ute Häner 
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Elternverein Unterengstringen: Kerzenziehen Eischtriger Wöschwiiber: Verzelät Märli und 
Gschichtä us äm «Chlüpplisack»

Am 3. Und 5. Mai 2024 waren Monika Hirn und Esti 
Brüngger, das erste Mal als “Eischtriger Wöschwii-
ber“ unterwegs.
In Tracht und schon fleissig am Wäsche waschen 
wurden die Gäste bei der dicken Berta begrüsst. Sie 
mussten gleich mithelfen die gewaschene Wäsche 
aufzuhängen und zwar richtig! So, dass die Wasch-
frauen nicht mehr viel zu Bügeln hatten. Die fleissige 
Esti ging nicht zimperlich mit der verträumten Moni-
ka um. Es wurde fleissig gekiflet...
Nach getaner Arbeit, spazierten wir in den Wald, wo 
Monika und Esti an lauschigen Plätzchen Märchen 
erzählten. Ja und sogar mit einem Schnäppsli aus 
dem Fingerut wurde angestossen.
Der gemütliche Ausklang fand auf dem Sonnenberg 
im Werkstättli statt. Es war ein rundum gelungener 
Anlass.

EEiisscchhttrriiggeerr  WWöösscchhwwiiiibbeerr  
Verzelät Märli und Gschichtä us äm ««CChhllüüpppplliissaacckk»»  
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an lauschigen Plätzchen Märchen erzählten. Ja und sogar mit einem 
Schnäppsli aus dem Fingerut wurde angestossen.  
Der gemütliche Ausklang fand auf dem Sonnenberg im Werkstättli 
statt. Es war ein rundum gelungener Anlass. 
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Kreismusik Limmattal:  Räbeliechtliumzüge, 
Tambouren- und Jahreskonzert
Ein ereignisreicher Sommer mit vielen Papiersamm-
lungen, Auftritten am Kellerfest Oetwil und Dorf-
platzfest Oberengstringen und unzähligen Proben 
ist vorüber. Wir bedanken uns herzlich bei allen Zu-
hörerinnen und Zuhörer für Ihren Besuch an einem 
unserer Konzerte und Infostände. 

Wir freuen wir uns, Ihnen die Highlights fürs letzte 
Quartal des Jahres zu verkünden.

Anfang November steht im Limmattal ganz im Zei-
chen der Räbeliechtliumzüge. Bläserkorps und/oder 
Tambourengruppe der Kreismusik Limmattal unter-
malen folgende Anlässe musikalisch:

1. November: Unterengstringen & Weiningen
7. November: Fahrweid & Birmensdorf
8. November: Oberengstringen

Am Samstag, 2. November, ab 18 Uhr gibt es ge-
ballte Trommel-Action zu geniessen! Der Tambou-
renverein Helvetia Zürich lädt zum „Konzert Vo Züri 
Für Züri“ in den Embrisaal Urdorf und spielt zusam-
men mit der Tambourengruppe der Kreismusik Lim-
mattal und dem Tambourenverein Wädenswil ein 
grosses Konzert. Für nur CHF 20.- inkl. Nachtessen 
können Sie Teil der bereits zweiten Ausgabe wer-
den. Tickets können vorab auf Eventfrog.ch gekauft 
werden.

Der restliche November wird danach von vielen Zu-
satzproben gesäumt sein, bevor wir Sie, wertes Pub-
likum, herzlich an unser Jahreskonzert am 23. No-
vember, ab 19:30 Uhr einladen dürfen! Ganz nach 
dem Motto „Dolce Vita“ feiern wir einen gemütlichen 
Sommerabend mit Sommerbrise und beschwingten 
Liedern. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, der 
Eintritt ist wie immer frei. Selbstverständlich servie-
ren wir vor dem Konzert (ab 18:30 Uhr) wieder ein 
feines Nachtessen und nach dem Konzert kann man 
den Abend in geselliger Runde ausklingen lassen. 
Schreiben Sie 
sich das Datum 
bereits jetzt ein 
– Sie sind herz-
lich willkom-
men.
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ScarFuso’s Figurentheater: Das Geheimnis im 
Brunnen
Nach dem Grimm-Märchen «Frau Holle» von Hans 
Jörg Raaflaub zur Musik «Die vier Jahreszeiten» 
von Antonio Vivaldi.

Aufführungsdaten
•	 Freitag, 18. Oktober 2024 19:30 Uhr
•	 Sonntag, 20. Oktober 2024 15:00 Uhr
•	 Samstag, 26. Oktober 2024 19:30 Uhr
•	 Sonntag, 27. Oktober 2024 15:00 Uhr
•	 Samstag, 9. November 2024 19:30 Uhr
•	 Sonntag, 10. November 2024 15:00 Uhr
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Du möchtest einmal ein Instrument spielen, eine 
Trommel ausprobieren oder uns auch einfach nur 
auf oder hinter der Bühne unterstützen? 
Dann besuche uns doch mal an einer unserer Pro-
ben! 
Ob Laie oder Wiedereinsteiger – bei uns sind alle 
willkommen. Sprich uns an einem unserer Auftritte 
an oder scroll durch unsere neue Webseite: 
www.kmlimmattal.ch

ScarFuso’s Figurentheater 
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Zeit für mich - was nun?
Jeder Geburtstag, der vergeht, lässt das Alter un-
weigerlich voranschreiten. Und ich habe schon eine 
beachtliche Anzahl an Geburtstagen erlebt. Den-
noch gehöre ich noch lange nicht zum «alten Eisen» 
oder zumindest ist das mein subjektives Empfinden. 
Der Körper mag zwar mit ein paar Wehwehchen 
mehr zu kämpfen haben und die Haut war sicher 
auch schon mal elastischer, aber in meinem Innern 
bin ich doch immer noch die Entdeckungsfreudige, 
die Abenteuerlustige und - zugegeben - auch die 
Ungeduldige, die ich schon immer war. Das zuneh-
mende Alter ändert nichts am Charakter, so dass ich 
mich innerlich noch immer wie eine junge Frau fühle. 
Glücklicherweise jedoch eine mit genügend Lebens-
erfahrung, um ganz sich selbst sein zu können und 
Entscheidungen nicht von den Meinungen anderer 
abhängig machen zu müssen. Die Frage «Möchtest 
du nicht nochmals 20 sein?» verneine ich deshalb 
jeweils ehrlich und aus tiefstem Herzen. Anderer-
seits würde ich wohl das äusserst verlockende An-
gebot eines 20-jährigen Körpers kaum abschlagen 
können… 

Die letzten knapp 18 Jahre meines Lebens waren 
von Windelwechseln, Kinderkrankheiten, Entwick-
lungsschritten, Hausaufgaben, Hobbies, Berufs-
wahl und Hormonschüben geprägt. Kaum ein Tag 
verging, an dem ich nicht irgendetwas für unsere 
beiden Jungs erledigte, sie in Gedanken bei einem 
Vorhaben unterstützte, ihnen eifrig die Daumen 
drückte oder nervenaufreibende Meinungsverschie-
denheiten mit ihnen ausfocht. Der Alltag war derart 
voll mit Elternsein, dass ich daneben manchmal fast 
vergass, selber zu existieren.

Nun, da unsere Jugendlichen immer mehr in ein 
eigenes Leben aufbrechen und meinen Mann und 
mich zunehmend weniger brauchen, entdecke ich 
hinter dem Berg «Elternsein» urplötzlich ein kleiner 
Silberstreifen am Horizont, der mir aufgeregt zublin-
zelt. Zugegeben, zu Beginn war es irritierend und 
manchmal auch frustrierend, plötzlich nicht mehr 
gefragt zu sein. Die Abende nach der Arbeit erschie-
nen mir unnötig lang und einsam. Ich trauerte einer 
vergangenen Welt nach, wollte die gemütlichen Fa-
milienabende zurück, an denen wir in Decken einge-
kuschelt gemeinsam Geschichten lauschten, sehnte 
mich nach einem Gefühl der Zusammengehörigkeit, 
das verloren schien. 

Doch irgendwann begriff ich: Der neue Lebensab-
schnitt bringt mir auch ein grosses Stück Freiheit zu-
rück. Endlich kann ich meine verstaubten Hobbies 
wieder aus der Versenkung holen, tun und lassen, 
was mir Spass macht! Heute ist die junggebliebene 
Frau in mir begeistert, schmiedet Pläne und geniesst 
die neugewonnene Unabhängigkeit in vollen Zügen! 

Aber sollte mich doch wieder einmal die Sehnsucht 
nach alten Zeiten packen, so kann ich mir zu Weih-
nachten vom Nachwuchs immer noch Gutscheine 
für gemeinsame Geschichtenkuschelabende wün-
schen! 
Ob ich sie dann auch tatsächlich geschenkt bekom-
me, ist dann allerdings eine ganz andere Geschich-
te…   

Cristina Sobhy

Szenen, die das Leben schrieb...
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Datum Tag Feierart

05.10.24 Samstag, 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

06.10.24 Sonntag,  10.00 Uhr Ökumenische Feier 
(Erntedankfest ref. Kirche)

12.10.24 Samstag, 18.00 Uhr Eucharistiefeier

13.10.24 Sonntag,  10.00 Uhr Eucharistiefeier

16.10.24 Mittewoch, 9.30 Uhr Gottesdienst 
Im Morgen Weiningen

19.10.24 Samstag, 18.00 Uhr Eucharistiefeier

20.10.24 Sonntag,  10.00 Uhr Eucharistiefeier

26.10.24 Samstag, 18.00 Uhr Taizé Gottesdienst

27.10.24 Sonntag . 10.00 Uhr Eucharistiefeier

02.11.24 Samstag,. 18.00 Uhr Allerseelen GD

03.11.24 Sonntag , 10.00 Uhr Allerheiligen GD

09.11.24 Samstag, 18.00 Uhr Eucharistiefeier

10.11.24 Sonntag,  10.00 Uhr Eucharistiefeier

12.11.24 Dienstag, 14.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Krankensalbung

16.11.24 Samstag, 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche & Kloster
Katholische Kirchgemeinde:                   
Unsere Gottesdienste im Laufe des Jahres

Taizé-Feier in Oberengstringen
Dieses Angebot ist eine offene Einladung an Alle, 
die eine besondere, besinnlich-kontemplative Got-
tesdienstform mit Lesungen, Stille, Gebet und kur-
zen Gesängen schätzen. Das Beten der Psalmen, 
die Gesänge, die Kerzen: Alles trägt dazu bei, einen 
Raum des Friedens zu 
schaffen, was jedes Mal 
aufs Neue überrascht.
Die nächsten Termine sind: 
26. Oktober und 30. No-
vember 2024 um
18 Uhr. Wir laden Sie herz-
lich ein, diesen besonde-
ren Gottesdienst mit uns 
zu feiern!

17.11.24 Sonntag,  10.00 Uhr Eucharistiefeier

23.11.24 Samstag, 18.00 Uhr Eucharistiefeier

24.11.24 Sonntag,  10.00 Uhr Eucharistiefeier

27.11.24 Mittwoch, 9.30 Uhr Gottesdienst 
Im Morgen Weiningen

30.11.24 Samstag, 18.00 Uhr Taizé Gottesdienst

01.12.24 Sonntag,  10.00 Uhr Familiengottesdienst

01.12.24 Sonntag,  18.00 Uhr Kirchenturmbeleuchtung

05.12.24 Donnerstag,06.30 Uhr Rorate

06.12.24 Freitag,  18.00 Uhr Adventsfenster

07.12.24 Samstag, 18.00 Uhr Abendrorate

08.12.24 Sonntag,  10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Jugendband 
MuLi

14.12.24 Samstag,18.00 Uhr Keine Feier

15.12.24 Sonntag,  10.00 Uhr Eucharistiefeier

21.12.24 Samstag, 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Konzert Ensemble „Le Pli“ in der Kirche
Samstag, 5. Oktober, 19.30 Uhr 
kath. Kircher Oberengstringen

Die harmonisch-melodische 
Formel “La Folia” gibt es seit 
dem 15. Jh. bis heute in un-
zähligen Variationen. Das 
Flötenensemble Le Pli trifft im 
Konzert eine Auswahl dieser 
Versionen, von der Renais-
sance bis zur Gegenwart, zu-
sammen mit zwei Werken von 
lebenden Komponisten zur 
Uraufführung.

Der Komponist Thomas Lei-
ninger komponiert in einem 
Neubarocken Stil und lässt sich von den alten Meis-
tern des 18. Jhdt. inspirieren. Die Glarnerin Rahel 
Zimmermann, auf der anderen Seite, beschäftigt 
sich mit dem Thema aus einer zeitgenössischen 
Perspektive und bringt die Formell der Folia in die 
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Gegenwart. 
Das Ensemble spielt auf modernen und historischen 
Instrumenten. Durch die Wiederholung und die Mul-
tiperspektive des Klanges im Konzert entsteht ein 
freies, lockeres Hörerlebnis. 
Mit Werken von Marais, Vivaldi, Scarlatti, Anony-
mus, Liszt, Malipiero. Uraufführungen von Thomas 
Leininger und Rahel Zimmermann.
Musiker/innen: Chiaki Zimmer, Akira Spitz, Hèc-
tor Rodríguez, Ivan Denes (Flöten); Sergio Flores 
(Cembalo)
Eintritt frei/Kollekte.

Café Balance in Oberengstringen
Die Rhythmik nach Dalcroze ist eine wirksame 
und unterhaltsame Methode, um die körperliche 
und geistige Beweglichkeit zu 
fördern. Dabei werden Bewe-
gungsübungen zur Live-Kla-
viermusik durchgeführt, um die 
Koordination und das Gleich-
gewicht zu trainieren. Der 
Unterricht erfordert keine Vor-
kenntnisse und kann jederzeit 
begonnen werden. Am Ende 
der Lektion treffen wir uns, um 
gemeinsam eine Tasse Kaffee zu trinken.
 
Die nächsten Termine sind am 
•	 9., 16., 23. und 30. Oktober, 
•	 6., 13., 20. und 27. November, 
•	 4., 11. und 18. Dezember 
ab 9.30 Uhr (erste Gruppe 9.30 -10.20 Uhr; zweite 
Gruppe 10.40 -11.30 Uhr).

Wichtig: Die Treffen finden in den Räumlichkeiten 
der reformierten Kirche in Oberengstringen statt. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an André Lichtler 
unter 077 418 47 30.

Ökum. Vortrag mit Mike Qerkini
Ewige Ikonen: Symbole der Kraft 
und Schönheit
Heilige Ikonen sind faszinierend, weil 
sie nicht nur kunstvolle Darstellungen 
sind, sondern auch eine tiefe spirituelle 
Bedeutung tragen. Sie dienen als Fenster zur himm-
lischen Realität, durch die Gläubige die Gegenwart 
Gottes und der Heiligen erfahren können. Ikonen 
sind oft mit intensiven Farben und symbolischen 
Darstellungen versehen, die den Betrachter in eine 
meditative und ehrfurchtsvolle 
Stimmung versetzen. 

Über dieses spannende The-
ma berichtet Mike Qerkini am 
Mittwoch, den 22. Oktober 
um 19.00 Uhr im reformierten 
Gemeindesaal Oberengstrin-
gen. Der Eintritt ist frei und 
eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Kirchenturmbeleuchtung
In der stillen Winternacht strahlt der beleuchtete 

Glockenturm wie ein leuchtender 
Stern am Himmel und fasziniert 
mit seinem warmen Licht, das die 
Kälte der Umgebung vertreibt und 
die Geheimnisse der Dunkelheit er-
hellt.
Unser Glockenturm wird auch die-
ses Jahr während der Adventszeit 
und der Feiertage mit unserem Al-
tarbild beleuchtet sein.
Mit diesem Licht möchten wir ein 
Zeichen der Hoffnung und der 
Freude schenken.
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Hand in Hand Fahrer gesucht!
Gemeinsam zum Gottesdienst 
– unser Service! Steigen Sie 
ein und lassen Sie uns fahren!

Wir suchen noch Freiwillige für eine Gruppe von be-
geisterten Fahrern, die bereit sind, einige Gäste zur 
Sonntagsmesse zu fahren. 
Wenn Sie der Gemeinde diesen Dienst anbieten 
möchten, kontaktieren Sie bitte 
Carlo D‘Antonio unter 076 393 40 79.

Ein kurzer Satz mit grosser Be-
deutung für unsere Pfarrei.
Es bedeutet Zusammenarbeit, 
Unterstützung und Gemein-
schaft.
Möge dieses Motto unser Ge-
meindeleben prägen und uns in-
spirieren, gemeinsam zu wirken 
und zu wachsen.

Kids-Treff Kunterbunt
Seit vier Jahren organisieren 
wir den KidsTreff Kunterbunt, 
eine offene und kostenlose 
Veranstaltung für alle Vorschul-
kinder in Begleitung von Eltern, 
Grosseltern oder anderen Be-
treuungspersonen. Gemein-
sam wird gebastelt, gekocht, 
gespielt, genascht und sich 
ausgetauscht. Kommen Sie 
und machen Sie mit!

Die Treffen finden einmal im Monat von 13.30 bis 
15.30 Uhr im Saal unter der katholischen Kirche, 
Dorfstrasse 59, Oberengstringen statt. 
Die nächsten Termine im Einzelnen sind am 
28.10.2024, 25.11.2024 und 16.12.2024.

Für Fragen stehen Ihnen 
Ursula Döring 
(079 436 13 73 / u.doering@hispeed.ch) oder 

Barbara Hauser 
(078 818 74 75 / b.hauser-kofmehl@hispeed.ch) 
gerne zur Verfügung.

Der Nebel zieht sanft durchs Tal,
umhüllt von Bäumen, ein stiller Strahl.
Die Schritte wirken träge und schwer,
der Zehnte Monat neigt sich her.
Die vierte Jahreszeit nun vor uns steht,
viel hatte man sich vorgenommen, wie‘s 
weitergeht.
Doch was sind schon die Vorsätze, wenn 
sie schwinden?
Zwei Monate blieben uns, um die Jahres-
wende zu finden.
Wieder steht man vor dem Neubeginn,
mit neuer Hoffnung, die Freude bringt.

Eine Ode an den Oktober

mailto:u.doering%40hispeed.ch?subject=
mailto:b.hauser-kofmehl%40hispeed.ch?subject=
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Wandergruppe 60 plus
Wir begleiten Sie gerne auf unseren Wanderungen!
Eine ökumenische Gruppe der beiden Oberengs-
tringer Kirchgemeinden organisiert Wanderungen 
für geübte und ungeübte Personen. 

Für unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer orga-
nisieren wir einen ausgewogenen Mix an Routen, 
von leicht bis anspruchsvoll. Organisiert und geführt 
werden die Touren von unserem Team erfahrener 
Wanderleiterinnen und Wanderleiter.

Kommen Sie mit auf eine aufregende Exkursion zum 
Züriberg am Mittwoch, den 30. Oktober! Unter der 
fachkundigen Leitung von Norman Beusch und Ur-
sela Kindlimann werden wir den atemberaubenden 
Rigiblick und Dolder erkunden.

Erleben Sie die Schönheit des Zürichbergs und ge-
niessen Sie spektakuläre Ausblicke auf die Stadt 
Zürich und den Zürichsee. 

Egal ob Sie Anfänger oder erfahrener Wanderer 
sind, diese Strecke ist für jeden geeignet. 

Anfragen beantworten Ihnen gerne:
Norman Beusch, 044 751 10 23 oder 
Ursela Kindlimann, 044 750 27 79
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Datum Anlass Zeit Ort

06.10.2024 Impuls-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

13.10.2024 Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

20.10.2024 Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

25.10.2024 Verkauf von Herbst- und Grabgestecken 15:00 - 18:00 Chileträff Weiningen

27.10.2024 Rejoice-Gottesdienst / Spaghetti-Sonntag 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

27.10.2024 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen 17:00 - 18:00 Kirche Weiningen

03.11.2024 Regio Gottesdienst zum Reformationssonntag, mit 
Abendmahl 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

10.11.2024 Familiengottesdienst 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

13.11.2024 Fiire mit de Chliine 09:30 - 10:00 Reformierte Kirche Geroldswil

16.11.2024 Basar 09:00 - 14:00 Kirchenzentrum Geroldswil

17.11.2024 Rejoice-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

20.11.2024 Kirchgemeindeversammlung 20:00 - 22:00 Oberstufenschulhaus Weiningen

24.11.2024 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

30.11.2024 Samstagsinput - Leben, wachsen, reifen – das 
Geschenk des Lebens 10:00 - 11:00 Reformierte Kirche Geroldswil

01.12.2024 Impuls-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

01.12.2024 Konzert Verein Neue Orgel Weiningen 17:00 - 18:00 Kirche Weiningen

08.12.2024 Gottesdienst Weiningen 10:15 - 11:15 Kirche Weiningen

11.12.2024 Fiire mit de Chliine 09:30 - 10:00 Reformierte Kirche Geroldswil

15.12.2024 Rejoice-Gottesdienst 10:15 - 11:15 Reformierte Kirche Geroldswil

22.12.2024 Weihnachtsmusical 17:00 - 18:00 Kirche Weiningen

Bitte beachten Sie die aktuellsten Angaben zu den 
Anlässen auf unserer Website: 
www.kirche-weiningen.ch

Reformierte Kirche Weiningen             
Termine

https://www.kirche-weiningen.ch
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Cafe Treffpunkt
Herzlich willkommen in unserem gemütlichen, über-
konfessionellen CAFE TREFFPUNKT im Foyer der 
reformierten Kirche in Geroldswil.

Gönnen Sie sich eine kleine Pau-
se und schauen Sie mal spontan 
bei uns herein, geniessen Sie den 
guten Kaffee mit einem Gipfeli, die 
grosse Auswahl an Tees oder ein 
Stück selbstgebackenen Kuchen.

In unserem Spielzimmer können Sie - vielleicht auch 
mit einer Freundin oder Nachbarin zusammen – mit 
Ihren Kindern spielen und bei einem Kaffee gemüt-
lich ein paar Worte austauschen.

Oder geniessen Sie einen Moment der Ruhe und 
Besinnung in unserer Kirche, die wir während der 
Öffnungszeiten des Treffpunkts für Sie geöffnet ha-
ben.

Der Treffpunkt ist jeweils von 
Dienstag bis Donnerstag, 9.00 bis 11.30 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Basar in Geroldswil:                            
Samstag, 16. November 2024

9.00 bis 14.00 Uhr
Im Ref. Kirchenzentrum Geroldswil

Ein schöne und vielseitige Auswahl wartet auf Sie, 
davon viel Handgemachtes: Kartonage, Karten, 

Näharbeiten und Gestricktes, Kalender und Ge-
schenkbücher, Konfitüren, Zöpfe, Guetzli und Vieles 
mehr! 

Zudem öffnen wir wieder unsere beliebten Angebote 
mit Bücherantiquariat und Flohmarkt.

Mit Kinderprogramm der Cevi, Kaffeestube, Restau-
rant und Hot-Dog-Stand (ab 11.30 Uhr).

Mit Ihrem Beitrag unterstützen Sie wertvolle Hilfs-
projekte im In- und Ausland.

Der Erlös aller Verkäufe geht
vollumfänglich an vier Projekte,
welche auf der Rückseite
beschrieben sind.

Ein schönes und vielseitiges
Angebot wartet auch dieses Jahr 
wieder auf Sie: 
Flohmarkt, Kartonage, Karten,
Näharbeiten und Gestricktes, 
Bücherantiquariat, Kalender und 
Geschenkbücher, Konfitüren, Zöpfe, 
Guezli und Vieles mehr!

Unsere Cevi bietet ein
Kinderprogramm an.

Zudem ist für das kulinarische Wohl
mit feinem Mittagessen im
Restaurant, Kaffeestube sowie 
einem Hot-Dog-Stand ebenfalls 
gesorgt.

9.00 Uhr bis 14 .00 Uhr9 .00 Uhr bis 14 .00 Uhr
Reformiertes Kirchenzentrum GeroldswilReformiertes Kirchenzentrum Geroldswil

16 .  NOV EMBER 202416 .  NOV EMBER 2024
SamstagSamstag

9.00 Uhr bis 14 .00 Uhr9 .00 Uhr bis 14 .00 Uhr
Reformiertes Kirchenzentrum GeroldswilReformiertes Kirchenzentrum Geroldswil

16 .  NOV EMBER 202416 .  NOV EMBER 2024
SamstagSamstag

Herzliche Einladung zu unseremHerzliche Einladung zu unserem

Wir freuen uns, Sie am
16. November 2024 bei uns im
Kirchenzentrum Geroldswil begrüssen
zu dürfen und hoffen natürlich - dank 
Ihrer Mithilfe - wieder einen schönen
Gewinn an unsere Projekte weiterleiten
zu dürfen.

Herzliche Grüsse und bis bald
Ihr Basar-Team

Reformierte Kirchgemeinde Weiningen
Poststrasse 7b, 8954 Geroldswil

043 500 62 72, sekretariat@kirche-weiningen.ch
www.kirche-weiningen.ch
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Fiire mit de Chliine

Reformierte Kirchgemeinde Weiningen
Poststrasse 7b, 8954 Geroldswil

043 500 62 72, sekretariat@kirche-weiningen.ch
www.kirche-weiningen.ch

In der Kirche Geroldswil,
jeweils um 9.30 Uhr.

Wir freuen uns
auf Euer Kommen!

Anschliessend
auf Wunsch
Verpflegung

im
Café Treffpunkt.

Ein
generationen-
verbindendes

Feiern mit
Geschichten,
Liedern und

Gebeten.

Ein kurzer
Gottesdienst
für Kinder von

2-5 Jahren, mit ihren
Geschwistern,

Eltern, Grosseltern,
Gotte oder Götti.

Team:
Mailen Schär

Melanie Rosenberg
Irina Dedecius

11. September 2024
13. November 2024
11. Dezember 2024
 8. Januar 2025
12. März 2025
 9.  April 2025
14. Mai 2025
11. Juni 2025
 9. Juli 2025

In der Reformierten Kirche Geroldswil, 
jeweils 9.30 Uhr
•	 Ein kurzer Gottesdienst für Kinder von 2-5 Jah-

ren, mit ihren Geschwistern, Eltern, Grosseltern, 
Gotte oder Götti.

•	 Ein generationenverbindendes Feiern mit Ge-
schichten, Liedern und Gebeten.

•	 Anschliessend auf Wunsch Verpflegung im Café 
Treffpunkt.

Daten 
11. September 2024 / 13. November 2024 / 
11. Dezember 2024
8. Januar 2025 / 12. März 2025 / 9. April 2025 / 
14. Mai 2025 / 11. Juni 2025 / 9. Juli 2025

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Das Team: Mailen Schär, Melanie Rosenberg, 
Irina Dedecius

Herbstgestecke
Verkauf von kunstvollen herbstlichen Gestecken 
(auch für Gräber geeignet)

Weiningen Chileträff
Freitag, 25. Oktober	       
15.00 – 18.00 Uhr

Erlös zu Gunsten des Basars am 16. November 
(Geroldswil)

FREITAG

25. OKTOBER 2024
15.00 - 18.00 Uhr

Weiningen Chileträff

herbstlichen Gestecken
auch für Gräber geeignet

Verkauf von kunstvollen

Reformierte Kirchgemeinde Weiningen
Poststrasse 7b, 8954 Geroldswil

043 500 62 72, sekretariat@kirche-weiningen.ch
www.kirche-weiningen.ch
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Wachsen, Leben, Reifen– das Geschenk      
des Lebens 

Samstagsinput von Tanja Ammann, 
psychosoziale Beraterin

30. Nov. 2024, 10 bis ca. 11 Uhr,
ref. Kirche Geroldswil

In allem, was lebt, steckt Kraft zum Wachsen und 
Reifen. So auch in uns.
Was bedeutet dies für mich und mein Leben? Wie 
kann das Potential in uns zum Blühen kommen? 
Wie kann ich mit wachstumshindernden Umständen 
umgehen? 

Tanja Ammann ist verheiratet und lebt mit ihrem 
Mann in der Nähe von Frauenfeld. Während 23 
Jahren hat sie als Primarlehrerin gearbeitet. Heute 
ist sie selbständig als psychosoziale Beraterin und 

Seelsorgerin tätig. Zudem arbeitet sie als Suchtbe-
raterin im Blauen Kreuz.

Anmeldung
Ohne Anmeldung 

Kosten
Unkostenbeitrag CHF 10.00

Ab 9 Uhr Kafi&Gipfeli/Brötli im Treffpunkt-Kafi 
(Foyer der ref. Kirche)
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Anlässe im Kloster Fahr

RELIGION

Sonntag, 13. Oktober
15.30 Uhr Einsingen für Interessierte
16.00 Uhr Vierstimmiges Abendgebet

Sonntag, 27. Oktober 
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank

Donnerstag, 31. Oktober 
19.30 Uhr Vigil vom folgenden Hochfest

Freitag, 1. November 
9.30 Uhr Eucharistiefeier H Allerheiligen

Samstag, 2. November 
8.00 Uhr Eucharistiefeier Allerseelen

Sonntag, 3. November
15.30 Uhr Einsingen für Interessierte
16.00 Uhr Vierstimmiges Abendgebet

Donnerstag, 5. Dezember
19.00 Uhr Gebet am Donnerstag im Kloster Einsie-
deln, mit Anmeldung
Gebet im Kloster Fahr fällt aus

Samstag, 7. Dezember
19.30 Uhr Vigil vom folgenden Hochfest

Sonntag, 8. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier - Mariä Empfängnis

„Dein Leben will singen.“
Vor 10 Jahren wurde die Reihe «Dein Leben will sin-
gen.» vom Kloster Fahr initiiert und die spirituellen 
Texte von Sr. Hedwig (Silja) 
Walter durch Barbara Kol-
berg, freischaffende Musike-
rin, vertont. Diese besondere 
Reihe wird mehrmals im Jahr 
durchgeführt und von den 
Schwestern im Fahr mitge-
staltet.

Mittwoch, 11. Dezember 
19.30 Uhr Nachtgebet

Donnerstag, 12. Dezember
7.30 Uhr Rorate (Wortgottesfeier)
19.30 Uhr Gebet am Donnerstag

Samstag, 16. Dezember
19.30 Uhr Abendlob

Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent
9.30 Uhr Eucharistiefeier
16.00 Uhr Einsingen zur Vesper für Interessierte
16.30 Uhr Adventsvesper, mit adventlichen Liedern 
und Texten aus dem Fahrer Psalmenbuch
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KULTUR

Im Rhythmus der Benediktinerinnen
Heutzutage entdecken immer mehr Menschen – 
auch solche die nicht in einem Kloster wohnen – die 
Benediktsregel als Hilfe für ein christliches Leben. 
Anhand einzelner Themen und Kapitel der Bene-
diktsregel begeben wir uns auf den Weg und ent-
decken die Aktualität der Regel für unser eigenes 
Leben. Leitung: Priorin Irene Gassmann OSB (Prio-
rin Kloster Fahr) und Jeanine Kosch (Theologin und 
Oblatin Kloster Fahr)
Elemente: Stundengebet, Impulse, Bibellektüre, 
Zeiten der Stille
Ein Angebot für Frauen im Kloster Fahr. Mit Anmel-
dung.

18./19. Oktober «Mit dem Segen laufen lernen»
29./30. November «Visionen teilen»
von Freitag 17.45 Uhr bis 
Samstag 18.15 Uhr 

Im nächsten Jahr finden sechs 
verschiedene Angebote zum 
Thema „Das Leben lieben“ 
statt. Die Termine sind online.

Silja-Walter-Raum 
In Erinnerung an das Leben und das künstlerische 
Schaffen der Dichterin Silja Walter, die über sechzig 
Jahre als Schwester Maria Hedwig im Kloster Fahr 
wirkte, gibt es in der Propstei eine Ausstellung. Mit 
zahlreichen Texten, Film-, Ton- und Fotodokumen-
ten sowie persönlichen Objekten wird das umfang-
reiche schriftstellerische und kreative Werk der 2011 
im Alter von 91 Jahren verstorbenen Benediktinerin 
gewürdigt.

ohne Anmeldung, Eintritt frei

Samstag, 26. Oktober und 30. November von 
13.30 bis 16.00 Uhr im Silja-Walter-Raum, 1. OG 
Propstei Kloster Fahr

Öffentliche Klosterführung
1130 wurde das Kloster Fahr gegründet und bildet 
seither mit dem Kloster Einsiedeln das einzige Dop-
pelkloster weltweit. Im Kloster Fahr leben und arbei-
ten achtzehn Benediktinerinnen nach der Regel des 
Hl. Benedikt. Tauchen Sie ein in die Geschichte und 
die Lebenswelt des Klosters von seiner Gründung 
im Mittelalter bis zur Gegenwart. Erkunden Sie die 
Klosterkirche mit ihren beeindruckenden Marmor-
altären und Architekturmalereien. Ein Gesamtkunst-
werk, welches sorgfältig aufeinander abgestimmt ist.
Ohne Anmeldung, Kollekte 

Samstag, 26. Oktober und 30. November von 
14.00 bis 15.00 Uhr
Treffpunkt beim Brunnen (Parkplatz)

Herbstanlass Verein pro Kloster Fahr - 
Ein Rückblick
Seit einem Jahr betreibt der 
Verein „erfahrbar“ das christ-
liche Mehrgenerationenwoh-
nen in der ehemaligen Bäu-
erinnenschule im Fahr 11. 
Spirituell knüpft das Projekt 
an die benediktinische Tradi-
tion an, konzeptionell an mo-
derne Genossenschaftskonzepte.

Die Vereinsmitglieder erhielten Einblick in diese Le-
bensform.
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Inspirierte ü30-fahrwärts-Tage
Am Mantel Gottes stricken… und so an einer mo-
dernen Kirche mitgestalten, die die Tradition ernst 
nimmt und Laien ermächtigt. 
Mit Referentin, Dr. theol. Monika Bauer, lernten 
die ü30-fahrwärts-Teilnehmerinnen die amerikani-
sche Journalistin und Sozialaktivistin, Dorothy Day 
(1897–1980) kennen und liessen sich von dieser 
Querdenkerin, Liebhaberin des Lebens und leiden-
schaftliche Gottsucherin, in-
spirieren. 
Dabei entdeckten sie wie eine 
moderne Kirche aussehen 
kann, die die Tradition ernst 
nimmt, Laien ermächtigt und 
die Errungenschaften des 
Zweiten Vatikanischen Kon-
zils umsetzt.

Webseite www.kloster-fahr.ch

https://www.kloster-fahr.ch
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1.	 Progression
2.	 Solidarhaftung
3.	 Kantonsrat
4.	 Nettolohn
5.	 Berufsauslagen
6.	 31. März
7.	 Ermessenseinschätzung
8.	 Juristische Personen
9.	 Grundtarif
10.	 Mehrwertsteuer
11.	 Primarschule
12.	 Grundstückgewinnsteuer
13.	 Kapitalleistung
14.	 Direkte Bundessteuer
15.	 Einsprache
16.	 Natürliche Person
17.	 Steuerhoheit

Kreuzworträtsel 
Lösung

Das Kreuzwort-
rätsel finden Sie 

auf Seite 9 
dieser Ausgabe.
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